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EDITORIAL 

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
damit „unsere Zimmermänner“ aus 
dem Pfarrteam auch über den ge-
meinsamen 60. Geburtstag hinaus be-
weglich bleiben und viele spannende 
Begegnungen und interessante Orte 
in den verschiedenen Veedeln unserer 
Gemeinden erleben können, haben 
wir ihnen eine ungewöhnliche, fahr-
bare Bank für Begegnungen aller Art 
geschenkt. Dafür wurde in der Werk-
statt „Zug um Zug e.V.“, einem sozia-
len Integrationsprojekt für arbeitslose 
Menschen, ein altes Fahrrad mit einer 
Bank aufgepeppt. 

Die Idee der Plauderbank entstand in 
Großbritannien, das als erstes Land 
weltweit ein Ministerium zur Bewälti-
gung von Einsamkeit ins Leben geru-
fen hat. Seit 2018 koordiniert es Akti-
onen, um Menschen aus der Isolation 
und der Anonymität zu holen. Die 
„chat bench“ soll auf einfache Art mit-
menschliche Kontakte fördern. Man 
kommt ins Gespräch, wenn man sich 
dazu gesellt. Man plaudert über Gott 
und die Welt, teilt mit anderen das 
schönste Erlebnis der vergangenen 
Woche, ereifert sich über das Wetter 
oder die Politik und erzählt – wenn 
man sich traut - aus dem ganz persön-
lichen „Nähkästchen“. 

Natürlich sollte es überall mehr Bänke 
mit Gelegenheit zu Begegnungen ge-
ben. Bei unserer neuen Plauderbank 

geht es aber vor allem darum, mit 
„fremden“ Menschen ins Gespräch 
zu kommen oder aber „fremde“ 
Orte und Geschichten in den uns so 
vertrauten Veedeln kennenzulernen. 
Manchmal sind es auch „historisch 
bedeutsame“ Orte, die früher einmal 
ganz anders ausgesehen haben.

Wer Neues oder Fremdes erfahren 
möchte, kann aber auch eine intere-
ssante Person mit einer besonderen 
Expertise zum „Bankplausch“ auf die 
Bank einladen. So kann ein Thema 
oder eine interessante Fragestellung 
uns als neue Begegnungsgemeinde 
bereichern: Wir kommen auf unserer 
Veedelsbank spontan und unverhofft 
mit Menschen in Kontakt, denen man 
sonst vielleicht nie begegnet wäre. 

Wir wünschen Ihnen viele spannende 
Begegnungen auf der Veedelsbank 
und Anregungen beim Lesen dieses 
neuen gemeinsamen Gemeinde-
briefes auf der Schwelle zur Evan-
gelischen Begegnungsgemeinde Köln.

Ihre Elisabeth Dabitz 
mit dem Redaktionsteam aus Long-
erich und Mauenheim-Weidenpesch
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GEISTLICHES WORT

Liebe Gemeinde,
nach der ruhigeren Sommerferienzeit 
geht es jetzt wieder richtig los – auch 
in unseren Gemeinden in Longerich 
und Mauenheim-Weidenpesch. Die-
ser Gemeindebrief weist wieder auf 
eine Fülle verschiedener Angebote für 
Menschen aller Generationen hin. Be-
stimmt ist auch für Sie und Euch etwas 
dabei!
Außerdem befinden wir uns auf der 
Zielgeraden der Fusion unserer Kir-
chengemeinden zur Ev. Begegnungs-
gemeinde Köln und laden Sie und Euch 
herzlich ein zu unserem Fusionsfest am 
13. und 14. Januar 2024.
Bereits jetzt nehmen wir in vielen Be-
reichen wahr, wie richtig und chancen-
reich unser Zusammengehen ist und es 
sicaktio lohnt, Kräfte zu bündeln und 
vieles gemeinsam mit frischem Elan zu 
machen. Von den Entwicklungen und 
konkreten Schritten hin zur Fusion ab 
Januar 2024 berichten wir ebenfalls in 
diesem Gemeindebrief.
Tatsächlich ist viel in Bewegung in un-
seren Gemeinden und unserer Kirche. 
Wie heißt es doch so schön: „Es bleibt 
spannend“! Wir stehen zwar auch als 
Gemeinden und Kirche vor bisher so 
nicht da gewesenen Herausforderun-
gen, aber wir nehmen sie getrost an. 
Denn wir wissen uns getragen und 
gestärkt von der Liebe und Zusage 
Gottes. Paulus bringt auf den Punkt, 
was Gemeinden Jesu Christi stärkt 
und leitet:

Denn „Gott hat uns nicht den Geist 
der Furcht, sondern der Kraft, der Lie-
be und der Besonnheit gegeben.“ (2. 
Timotheus 1, 7)
Auch gesamtgesellschaftlich und welt-
weit ist Vieles unklar und im Umbruch. 
Die vor wenigen Wochen veröffent-
lichte Studie eines Kölner Institutes 
hat ergeben, dass es angesichts von 
allgemeiner Unsicherheit und Über-
forderung bei vielen Menschen den 
Hang gibt, sich immer mehr ins Private 
zurückzuziehen. 
Als Christinnen und Christen gehen wir 
weiter einen anderen Weg und laden 
Menschen dazu ein, Gemeinschaft zu 
erfahren und sich gegenseitig zu stär-
ken. Sich nicht zu verkriechen, sondern 
weiterzugehen und im Vertrauen auf 
Gottes liebende Begleitung die Her-
ausforderungen anzunehmen, ist un-
ser Bestreben.
Es bleibt spannend und es ist viel los 
bei uns. Wir freuen uns  auf die Begeg-
nung mit Ihnen und Euch in unseren 
Gottesdiensten und bei unseren Ver-
anstaltungen und auf die damit ver-
bundene gegenseitige Bereicherung, 
Stärkung und Vergewisserung durch 
die Kraft, die Liebe und die Besonnen-
heit, die uns Gott schenkt.

Herzlich grüßt Sie und Euch
Markus Zimmermann

3
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GEMEINDELEBEN

Mit SoulCollage in-
nere Bilder 
gestalten - eine 
kreativ-meditative 
Werkstatt im Kirchen-
Jahreskreis

Die Workshops finden am:
19.09.2023; 16.11.2023; 15.02.2024 
von 18 - 21 Uhr in der Erlöserkirche 
statt.

Ein Einstieg für neu Interessierte ist 
jederzeit möglich. Um Anmeldung 
wird gebeten, da die Arbeitsplätze 
vorbereitet werden. 

Material wird gestellt, ein kleiner Kos-
tenbeitrag für die Karten und Geträn-
ke wird erhoben. 

Leitung und Anmeldung: 
Susanne Zimmermann

Lust auf Bibellesen
Zweimal im Monat trifft sich ein Kreis 
interessierter und diskussionsfreudi-
ger Menschen um gemeinsam einen 
Blick in die Bibel zu werfen. Mit dem 
ersten Buch der Bibel haben wir be-
gonnen und die alten Geschichten 
von Noah und Abraham neu ent-
deckt. Nun wollen wir ins Neue Testa-
ment springen und uns näher mit dem 
Gebet befassen, dass wir alle perfekt 
auswendig kennen und runterbeten 
können, dessen einzelne Bitten es 
aber in sich haben: Das Vaterunser. 
Wie es danach weiter geht, entschei-
den wir gemeinsam.

Wir treffen uns jeweils montags um 
19 Uhr im Gemeindehaus an der Im-
manuel Kirche und freuen uns über 
weitere Leselustige. Die nächsten Ter-
mine:

11.09.2023; 25.09.2023; 09.10.2023; 
23.10.2023; 06.11.2023, 13.11.2023; 
04.12.2023; 18.12.2023; 
8.01.2024

Informationen bei Pfarrerin 
Christina Schlarp
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Blues-Gottesdienst 
mit der Band 
„Grey and Blue 
Blues“ aus Köln
Pfarrerin Susanne Zimmermann und 
Gastpfarrer Christoph Borries aus 
Grevenbroich, dessen Lebenselexier 
der Blues ist, führen durch den 
Gottesdienst mit Abendmahl und 
ganz viel live gespieltem Blues. 
Blues ist schon immer eine Musik-
form gewesen, in der Sorgen und 
Trauer Platz hatten, aber auch eine 
Musik, die beides aufnehmen und 
sie verwandeln konnte.  Sorgen und 
Trauer sind nicht weg, aber durch die 
Musik und das Aussprechen der Ver-
zweiflung über die Zustände und das 
Leid entsteht Hoffnung.  Mut kann 
wachsen, um gegen die Zustände an-
zuleben. Erleben Sie diesen besonde-
ren Gottesdienst mit!

Im Anschluss an den Gottesdienst 
findet die diesjährige Gemeinde-
versammlung in der Immanuelkir-
che statt, wo Sie das Neueste rund 
um die Gemeinde und die geplante 
Fusion ab 2024 erfahren und mitre-
den können.

Sonntag, 05.11.2023 um 10.45 Uhr 
in der Immanuelkirche

Taizé-Andachten
In der Tradition der ökumenischen 
Gemeinschaft von Taizé, einem 
kleinen Ort im Osten Frankreichs, 
gibt es ab jetzt regelmäßige Taizé-
Andachten.
In dieser predigtlosen, besinnlichen 
und kurzen Gottesdienstform wech-
seln sich biblische und poetische 
Lesungen mit sich wiederholenden 
Gesängen aus dem Taizé-Liederheft 
ab. In diesen ca. 45 Minuten kann den 
eigenen Gedanken vor Gott Raum 
gegeben werden. 

Immer sonntags 18 Uhr in der 
Erlöserkirche:  
29. Oktober 2023 
19. November 2023 
28. Januar 2024
25. Februar 2024

Michael Burt und 
Susanne Zimmermann
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Alle Jahre wieder – 
Adventsfeier für 
Senioren in unseren 
Kirchen
Wir freuen uns auf einen fröhlichen 
Nachmittag mit kölschen Weihnachts-
geschichten, kurzen Sketchen, einem 
Adventsquiz und vielen Advents- und 
Weihnachtsliedern, die wir gemein-
sam singen. Eingeladen sind alle ab 
dem 75. Lebensjahr. 

Termine: 
Donnerstag, 07.12.2023, 15 bis 17 
Uhr in der Erlöserkirche Weiden-
pesch

Donnerstag, 14.12.2023, 15 bis 17 
Uhr in der Immanuelkirche

Um Anmeldung über die 
Gemeindebüros wird gebeten.

Adventsmarkt 
02.12.2023 in und 
an der Erlöserkirche
14 Uhr „Auf dem Weg zum Licht“
Vernissage mit Werken von Luisa 
Schatzmann mit adventlicher Musik

15 - 18 Uhr Eröffnung des 
Adventsmarkts mit Kirchenchor
Teestube mit Adventsgebäck
Glühwein 

Olivenholz-Verkauf zugunsten des 
Jugend-Rehazentrums Life Gate in 
Beit Jala 
Offenes Adventssingen

Ökumenisches 
Gedenken an die 
Reichspogromnacht 
am 9. November 1938
In der katholischen Kirche St. Quirinus 
in Mauenheim, wird am 09.11.2023 zu 
einer Lesung mit Musik eingeladen. 
Gemeinsam erinnern wir uns an die 
Reichspogromnacht und gedenken 
der Opfer des Naziregimes.

Donnerstag, 09.11.2023, 19 Uhr, 
St. Quirinus, Bergstraße 89, Köln-
Mauenheim

GEMEINDELEBEN
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Fest der neun 
Lesungen und Lieder 
– Ökumenischer 
Abendgottesdienst 
im Advent nach 
anglikanischer 
Tradition
Am 2. Advent feiern wir wieder das 
Fest der neun Lesungen und Lieder, 
ein ökumenischer Gottesdienst nach 
anglikanischer Tradition - diesmal zu-
sammen mit unseren Geschwistern 
aus den katholischen Nachbarge-
meinden. Zum ersten Mal können wir 
dafür in die neue Erlöserkirche einla-
den. 

Vier Lesungen aus dem Alten Tes-
tament kündigen die Geburt Christi 
an, fünf aus dem Neuen Testament 
erzählen auf ganz unterschiedliche 
Weise von der Geburt Christi und der 
Menschwerdung Gottes. Chorstücke 
oder Gemeindelieder illustrieren je-
weils die vorangegangene Lesung. 
Eine schlichte Liturgie ohne Predigt 
umrahmt die neun Lesungen. Nach 
jeder Lesung wird eine Kerze ange-
zündet, so dass das Licht der Weih-
nacht nach und nach den Kirchraum 
erhellt. Und während sich die Musik 
von Jahr zu Jahr ändern kann, liegt 
eine große Kraft in den Lesungen aus 

der Heiligen Schrift, die jedes Jahr 
gleichbleiben. 
Der Philipp-Nicolai Chor wird unter 
Leitung von Michael Burt den Got-
tesdienst bereichern, als Gastorga-
nistin haben wir Ahyun Yu gewin-
nen können.

10. Dezember 2023 um 18 Uhr in 
der Erlöserkirche, Weidenpesch
(Am Vormittag des 2. Advents findet 
kein Gottesdienst statt.)

Michael Burt und Christina Schlarp
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Fastenaktion 2024: 
Komm rüber! 
7 Wochen ohne 
Alleingänge
Herzliche Einladung zum Motivati-
onstreffen am Aschermittwoch, 
14. Februar 2024 um 19 Uhr in der 
Erlöserkirche.

Fasten - was bedeutet das für mich 
persönlich? Auf was kann ich verzich-
ten - und worauf nicht? Was fällt mir 
leicht - und wofür brauche ich mehr 
Zuversicht? Egal, wie klein oder groß 
unser Ziel ist: Vieles gelingt in der 
Gruppe besser. Am Ende zünden wir 
die Osterkerze an. Es werde Licht!

Am Sonntag, 25. Februar, feiern 
wir einen Fastengottesdienst zum 
aktuellen Leitmotto „Komm rüber! 
Sieben Wochen ohne Alleingänge“.

Info zu weiteren Terminen und An-
meldung bei Susanne Zimmermann

Frühstück für Frauen
Küchengeschichten - gestern und 
heute und aus aller Welt

Einen Vormittag lang dreht sich alles 
ums Kochen und Backen. Dass man 
damit viel Gutes bewirken kann, wis-
sen wir alle. Die türkische Köchin und 
Restaurantbesitzerin Ebru Baybara 
Demir zum Beispiel nutzt die Gerichte 
ihrer Heimat um damit die Welt zum 
Besseren zu verändern. Wir werden 
sie und ihre Projekte kennenlernen, 
mit denen sie sowohl die Frauen im 
entlegenen Anatolien unterstützt als 
auch die Kleinbauern der Region. Na-
türlich werfen wir auch einen Blick in 
die Bibel und entdecken Küchenge-
schichten und Rezepte aus biblischer 
Zeit. Gerne dürfen auch eigene Koch- 
oder Backrezepte und -geschichten 
mitgebracht werden, so dass wir einen 
genussvollen Vormittag verbringen 
können. 

Das Frühstück, mit dem wir den Vor-
mitttag beginnen, wird diesmal auch 
türkische Spezialitäten bieten.

Samstag, 27.01.2024, 9.30 - 12 Uhr, 
Erlöserkirche Weidenpesch

Wir freuen uns über eine Spende, um 
die Kosten des Frühstücks zu decken.

Anmeldung bei Pfarrerin 
Christina Schlarp

GEMEINDELEBEN
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Auftank-Wochenende 
für Mütter vom 
3. bis 5. Mai 2024 an 
der Xantener Südsee

An diesem Wochenende genießen 
wir den herrlichen Blick auf die Xante-
ner Südsee, den  Austausch und die 
Natur am See, wandern, erkunden 
die Kultur der alten Römerinnen und 
Römer, feiern Gottesdienst und das 
Leben und gestalten und planen Frei-
räume für uns.  

Anmeldungen ab sofort für Einzel- 
oder Doppelzimmer und weitere In-
formationen bei Pfarrerin Susanne 
Zimmermann

Filmabend
Am 10.11.2023 um 20.15 Uhr zeigt im 
Gemeindesaal in der Immanuelkirche 
Cine-Immanuel den Film: 
"Adams Äpfel"

Termine vormerken

präsentiert

Begegnungsfest der Nachbarschaft 
rund um die Erlöserkirche

09.06.2024 10.45 Uhr - 17/18 Uhr

„Alles wirkliche Leben ist Begegnung“ 
– Martin Buber

- Wunsch- und Überraschungsbegeg-
  nungen auf der mobilen Veedelsbank
- Foto-Dokumentation „Ich zeig dir 
  meinen Lieblingsplatz im Veedel“
- Nachbarschaftsprojekte 
Beetpatenschaft und Öffentlicher 
Bücherschrank

- Begegnung mit dem „Dialog“ von
  Wolfgang Göddertz
- Singen und Tanzen auf dem Vorplatz
- Köstlichkeiten vom Grill
- Boule-Turnier
- Aktionen mit Kölsch Hätz 
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Samstag, 13.01.2024 
Willkommensfest & Abend der 
Begegnung in der Erlöserkirche 
Weidenpesch

16 Uhr 
· Kaffeetafel zum Ankommen mit 
  buntem Kuchenbuffet 
· Stationenlauf mit Challenges & 
  Aufgaben rund um unsere neue
  Gemeinde
· Begegnungs-Bingo
· Präsentation der Veedelsbank
· Zaubern mit Martin Sorol
· Foto-Atelier mit Fan-Schals

„Frohes neues Jahr, Ev. 
Begegnungsgemeinde 
Köln!“
Festwochenende zur Feier der Fusion

Kom
m

unizierende Begegnungsfische | C
hristoph Stein

egnungsfische
|C

hristoph
Stein

18 Uhr 
· Vorglühen auf dem Vorplatz mit
  Posaunenchor
· Potluck-Buffet aus den Gemeinden 
· Glühweinstand und Kinderpunsch 

19 bis 21 Uhr Abend der 
Begegnung 
· Gospelchor
· offenem Singen
· Kennenlernen Spielen
· Beiträgen aus den Gemeinden 
· Fusions-Cocktail-Bar

Präsentation des Gemeinde-Leitbildes 
und des Jahresprogramms 

Sonntag, 14.01.2024 
Festgottesdienst „Alles Leben ist 
Begegnung“ in der Immanuelkirche 
Longerich

10.45 Uhr 
Gottesdienst mit Kantorei und 
Orchester, anschließend 
Sekt-Empfang mit Grußworten

GEMEINDELEBEN
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„MiteinanderFüreinander“ lautete das 
Motto, unter dem die Gemeinden und 
Kölsch Hätz zu einem Nachmittag mit 
buntem Programm rund um die neue 
Erlöserkirche eingeladen hatten.

Zum Auftakt wurde ein ökumenischer 
Gottesdienst mit besonderer musikali-
scher Untermalung gefeiert. Aus vollem 
Herzen sang die Gemeinde "Für alle 
Nachbarn he op d ŕ Ääd", eine Ballade 
für die Kölsch Hätz-Nachbarschaftshil-
fen zum 25. Jubiläum.

Im Anschluss wurde unter Begleitung 
des Posaunenchors das Nachbar-
schaftsbrot angeschnitten und das 
Fest mit Kaffee, Kuchen, Würstchen 
vom Grill und einem „Kräuter aus dem 
Veedel“-Probierstand eröffnet. Nicht 
nur für das leibliche Wohl war gesorgt: 
Das VeedelsQuiz, die Schminkstation, 
die Wäscheleine der guten Wünsche 

und eine Rikscha für Rundfahrten sorg-
ten für viel Spiel und Spaß. So verbrach-
ten die Anwesenden gemeinsam einen 
wunderbaren Nachmittag. 

Ein besonderer Höhepunkt war der 
Tanz für Jung und Alt (angeleitet von 
Georg Stallnig), der die Nachbarschaft 
begeisterte. Auch die Darbietungen 
der Nachbar:innen aus dem Veedel, 
welche im Anschluss von den Talenten 
eingebracht wurden, endeten mit to-
senden Applaus. Den Abschluss bildete 
das gemeinsame Singen am Lager-
feuer. 

Allen beteiligten ein herzliches DANKE! 
Was für ein herrlicher Abschluss der Fei-
erlichkeiten zum Jubiläum der Nachbar-
schaftshilfen! 

Brigitte Döpper & 
Hannes Hinterberger

MiteinanderFüreinander - 
Nachbarschaftsfest 25 Jahre 
Kölsch Hätz
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Am 1. Januar 2024 wird es soweit sein: 
Aus den vormals bestehenden Kirchen-
gemeinden, der Ev. Immanuel-Ge-
meinde und der Ev. Kirchengemeinde 
Mauenheim-Weidenpesch wird die Ev. 
Begegnungsgemeinde Köln. Zu unse-
rem Fusionsfeier-Wochenende am 13. 
und 14. Januar 2024 laden wir herzlich 
ein!

Bis dahin haben die Presbyterien vie-
le gemeinsame Schritte zurückgelegt: 
Die Presbyterien der beiden Gemein-
den hielten im März erneut eine ge-
meinsame Klausurtagung ab, bei der 
wir unsere Wünsche und Erwartun-
gen an das Zusammenwachsen in der 
neuen Gemeinde weiter ausarbeiten 
konnten. Wir mussten dabei aber auch 
lernen, dass „Begegnung“ nichts Zu-
fälliges ist, was von selbst zum Erfolg 
führt – wenn sich beide Gemeinden 
„auf Augenhöhe“ begegnen und zu-
einander finden wollen, muss man sich 
der jeweiligen Vergangenheit gewahr 
werden und verstehen, dass manches 
bekannte, traditionelle und liebge-
wonnene auf die andere Gemeinde 
auch etwas befremdlich oder unver-
ständlich wirken kann. Dies offen aus-
zusprechen und daran zu arbeiten ist 
eine wichtige Aufgabe auf dem Weg 

zur neuen, großen Begegnungsge-
meinde.

Nach dem von beiden Presbyterien 
jeweils einstimmig gefassten Fusions-
beschluss im Mai hat die Zusammenar-
beit eine neue Qualität und Intensität 
erreicht: Die Presbyterien tagen seit-
dem grundsätzlich gemeinsam, auch 
wenn bis zum Ende des Jahres die ein-
zelnen Beschlüsse noch getrennt ab-
gestimmt werden müssen. Nach dem 
Ausscheiden von Dr. Beate Lehndorff, 
die ehrenamtlich (!) in dem herausfor-
dernden Umbruchprozess den Vorsitz 
des Longericher Presbyteriums über-
nommen hatte, ist dessen Leitung 
kommissarisch an Sup. Markus Zim-
mermann übergangen, der zugleich 
auch Vorsitzender des Presbyteriums 
in Mauenheim-Weidenpesch ist.

Wir sind Dr. Beate Lehndorff sehr 
dankbar, die zuvor über eine lange 
Zeit hinweg mit einem hohen Engage-
ment das Presbyterium der Immanuel-
Gemeinde geleitet sowie die Fusion 
der beiden Gemeinden angestrebt 
und nach vorne gebracht hat. Als Prä-
dikantin gestaltet sie auch weiterhin 
Gottesdienste in der Immanuel- und 
der Erlöserkirche.

Schritte auf dem Weg zur 
Ev. Begegnungsgemeinde Köln

GEMEINDELEBEN
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Bereits im Vorfeld der Fusion konnten 
wir auch wichtige personelle Weichen 
stellen: Die pfarramtliche Versorgung 
ist nach dem Wechsel von Pfr. Schütz 
nach Wetzlar im März vom Pfarrteam 
in Mauenheim-Weidenpesch über-
nommen worden. Auch damit sind 
bereits vor der Fusion Fakten ge-
schaffen worden: Ab 1. Januar 2024 
wird die Ev. Begegnungsgemeinde 
Köln insgesamt noch einen Anteil 
von 1,5 Pfarrstellen haben, d.h. eine 
halbe Pfarrstelle entfällt. Mit dem 
dadurch eingesparten Geld konnten 
wir bereits jetzt die Aufstockung der 
gemeinsamen B-Kirchenmusikerstelle 
auf 75 % sowie die Errichtung einer 
0,5 Stelle für Kinder- und Jugendar-
beit vornehmen. Gerade letzteres ist 
ein lange gehegter Wunsch, der nun 
endlich in Erfüllung geht!

Die Gottesdienste finden bereits weit-
gehend abwechselnd in der Erlöser-
kirche in Weidenpesch und der Imma-
nuelkirche in Longerich statt.

Auch die Ausschüsse tagen seit Mai 
gemeinsam. Öffentlichkeitsausschuss, 
Kinder- und Jugendausschuss sowie 
der Finanzausschuss haben die Fusion 
im Blick und richten sich danach aus. 

Vor einer spannenden Aufgabe steht 
auch der Ausschuss, der über die zu-
künftige Situation des in die Jahre 
gekommenen Gebäudebestandes in 
Longerich berät und mit fachlicher 
Unterstützung von außen Perspekti-
ven erarbeiten und vorstellen wird.

Und wie geht es ab 1. Januar 2024 
weiter? Dann wird die Fusion umge-
setzt sein und die Ev. Begegnungsge-
meinde Köln an den Start gehen. Am 
13. und 14. Januar feiern wir den Start 
der neuen Gemeinde auf vielfältige 
Weise. Geleitet wird die fusionierte 
Gemeinde nach der Ordnung unserer 
Kirche durch einen von der Kirchenlei-
tung eingesetzten Bevollmächtigten-
ausschuss. Personell ist er mit Pres-
byterinnen und Presbytern aus den 
ehemaligen Gemeinden besetzt. Eine 
Presbyteriumswahl ist dann für 2025 
anberaumt – ein Jahr später als der 
reguläre Termin.
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Die Immanuelkirche in Longerich „fei-
ert“ im Dezember ihren 60. Geburts-
tag. Ende 1963 war das Gotteshaus 
nach einer Bauzeit von gut eineinhalb 
Jahren eingeweiht worden. 

Weit über die Grenzen von Longerich 
hinaus gilt die Kirche als „Dom des Köl-
ner Nordens.“ Das liegt vor allem an ih-
rer Größe: Das 34 Meter lange Kirchen-
schiff und die beiden Emporen bieten 
450 Sitzplätze. 

630.094,48 D-Mark kostete der Bau 
der Immanuelkirche gemäß der 1967 
erstellten Endabrechnung. Möglich war 
die Finanzierung dank der Hilfe von 
Stadtkirchenverband und Landeskirche. 
Kollektensammlungen und Spenden 
ermöglichten später den Einbau von 
Buntglasfestern mit biblischen Motiven 
und die Anschaffung der Orgel. Den ur-
sprünglich geplanten Glockenturm hat 
es nie gegeben.  

Zu der großen Kirche passt die große 
Orgel, die im Juni 1972 eingeweiht wur-
de. Sie hat 25 Register und ist mit über 
1.700 Pfeifen bestückt, von denen die 
längste über 2,40 Meter misst. Wegen 
der hervorragenden Klangeigenschaf-
ten der Orgel und der guten Akustik des 
Kirchenraumes gilt die Immanuelkirche 
als Konzertkirche, die ausreichend Platz 
auch für große Veranstaltungen bietet. 

Ruhestand nicht in Sicht
Immanuelkirche in Longerich ist 60 Jahre alt

GEMEINDELEBEN
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Daneben ist die Longericher Kirche 
auch reich an Kunstwerken: Türgriffe, 
Kanzel, Taufstein, Altar mit Leuchtern 
und Kreuz sowie alle Buntfenster stam-
men von dem 2013 verstorbenen Köl-
ner Maler und Bildhauer Herbert Schuf-
fenhauer. „Ich bin Bei Euch…“ - Was auf 
dem Griff der Eingangstür versprochen 
wird, zieht sich bis in den ursprüngli-
chen Altarraum fort.

Inzwischen gibt es seit dem Kirchbautag 
in Köln 2021 zusätzlich zum klassischen 
Altar einen „spielraumaltar“ im Kirchen-
schiff, der neue Raum-Perspektiven im 
Kirchraum schafft, den Altartisch als 
Mitte und Versammlungsort der Ge-
meinde erfahrbar macht und mehr 
Nähe für die Gemeinde ermöglicht. 
Dieser von der Künstlerin Dorothee 
Bielfeld zum Kölner Kirchbautag im Sep-
tember 2022 als mobile Skulptur entwi-
ckelte Altar besteht aus zwei gleichen 
Objekten, die symbolisch für die beiden 
fusionierenden Gemeinden Longerich 
und Mauenheim-Weidenpesch stehen 
sollen. 

60 Jahre ist der „Dom des Kölner Nor-
dens“ also alt – an einen Ruhestand ist 
aber längst nicht zu denken. Ebenso wie 
die neue Erlöserkirche in Weidenpesch 
steht die Immanuelkirche in Longerich 
im Mittelpunkt des Gemeindelebens 
– und daran wird die Fusion zur neuen 
Begegnungsgemeinde nichts ändern. 
Im Gegenteil: die Immanuelkirche wird 
sich auch bis zum nächsten Jubiläum 
und darüber hinaus mit der und für die 
Gemeinde weiterentwickeln.
Gefeiert wird der 60. Geburtstag am 
ersten Adventssonntag im Gottesdienst 
mit anschließendem Kirchenkaffee.
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Liebe zukünftige 
Begegnungsgemeinde Köln,

ich werde zum 1. Oktober 2023 mein 
Vikariat in Ihrer und Eurer Gemeinde 
beginnen und möchte mich kurz 
vorstellen.

Mein Name ist Johanna Menzemer. 
Geboren und aufgewachsen bin 
ich in Essen, wo ich schon früh 
„Gemeindeluft“ geatmet habe und 
Teamerin bei Kinderbibeltagen und 
Konfi-Freizeiten war.

Zum Theologiestudium habe ich mich 
entschieden, weil ich Religionen span-
nend finde und mich vor allem die 
Frage bewegt hat, warum und was wir 
als Christinnen und Christen glauben. 
Ausschlaggebend waren dabei auch 
meine Auslandsaufenthalte. Während 
der Schulzeit habe ich ein Jahr in Asun-
ción/Paraguay eine katholische Schule 
besucht und nach dem Abitur in einem 
jüdischen Sozialzentrum in Minsk/Bela-
rus einen Freiwilligendienst gemacht. 

Neben vielen Andenken habe ich aus 
diesen Jahren eine große Liebe und 
Sehnsucht nach Südamerika sowie ein 
Interesse an jüdischer Theologie und 
der Geschichte und Kultur Osteuropas 
mitgenommen.

Mein Studium führte mich nach 
Münster, Berlin und schließlich 
zurück ins Ruhrgebiet, nach Bochum. 
Nachdem ich mich in den letzten Jahren 
intensiv mit der Theorie der Theologie 
beschäftigt habe, freue ich mich nun 
auch die Praxis des Pfarrberufs zu 
erlernen. Ich werde unter Anleitung 
und Beratung von Pfarrerin Susanne 
Zimmermann alle Bereiche des 
Pfarrdienstes und Gemeindelebens 
kennen lernen. Weil dazu auch der 
Religionsunterricht gehört, werde 
ich die ersten Monate vor allem an 
der Florianschule in Weidenpesch 
arbeiten und bei Bianca Rüther das 
Unterrichten lernen. Bestimmt werde 
ich aber einige von Ihnen und Euch in 
dieser Zeit schon bei Gottesdiensten 
und Veranstaltungen kennen lernen. 
Spätestens ab dem Frühjahr 2024, 
wenn meine Gemeindezeit beginnt, 
werde ich oft und regelmäßig in der 
Gemeinde anzutreffen sein.

Ich freue mich auf viele Begegnungen 
und Gespräche und die Zeit mit Euch 
und Ihnen in Köln!

Herzliche Grüße,
Johanna Menzemer 

GEMEINDELEBEN
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Das Team wächst:

Andrea Zaminer ist mit 11,5 Wochenstunden Ansprechpartne-
rin für die wöchentliche Kinder- und Jugendarbeit. Sie möchte 
in Zusammenarbeit mit Annika Boden wöchentliche Angebote 
für Kinder und Jugendliche schaffen. Außerdem wird sie das 
Kindergottesdienstteam unterstützen, die Konfi-Arbeit und 
den Jugendausschuss begleiten.

17

Ina Fimpeler wird in der Kinderarbeit für Ferienprojekte und 
Übernachtungsaktionen zuständig sein. So wird es bereits in 
den Herbstferien die ersten LEGO-Bautage in Kooperation mit 
der Ev. Hoffnungsgemeinde im Kölner Norden sowie dem Ju-
gendreferat geben.

Annika Boden möchte eine Gruppe für Grundschulkinder in 
der Immanuel-Kirche installieren und sich zusammen mit den 
Ehrenamtlichen der Neu- bzw. Umgestaltung des ehemaligen 
Jugendraums annehmen. 

Seit 1. Juli 2023 gibt es ein neues Ju-
gendleiterinnen-Team in der künftigen 
Begegnungsgemeinde. Wir freuen uns 
schon sehr darauf, künftig die Jugend-
arbeit in Longerich und Mauenheim/
Weidenpesch gestalten zu dürfen 
und ab sofort die Ehrenamtlichen in 
der Kinder- und Jugendarbeit beider 
Standorte professionell zu begleiten 
und zu unterstützen.
Wir, das sind Andrea Zaminer, Ina 
Fimpeler und Annika Boden!
Wir haben einen großen gemeinsa-
men Erfahrungsschatz, denn wir ge-
stalten schon seit mehr als zehn Jahren 
gemeinsam die Jugendarbeit der Ev. 
Kirchengemeinde Worringen (heute 
Teil der Hoffnungsgemeinde in Köl-
ner Norden). Kennengelernt haben 

wir die Gemeinden in Longerich und 
Mauenheim/Weidenpesch über den 
Pilgerweg in der Konfirmandenarbeit, 
der uns seit einem Jahr verbindet und 
im Rahmen dessen wir schon an eini-
gen Stellen mit den Pfarrerinnen Ina 
Schlarp und Susanne Zimmermann zu-
sammenarbeiten konnten. Umso mehr 
freuten wir uns, als wir vor einiger Zeit 
gefragt wurden, ob wir uns vorstellen 
könnten auch in der künftigen Begeg-
nungsgemeinde aktiv zu werden. Wir 
mussten nicht lange überlegen, da sich 
schnell zeigte, dass es verbindende 
Ideen gibt. 
Wir freuen uns schon jetzt darauf, 
die Gemeinde mit all ihren Gesich-
tern und Ideen näher kennenzuler-
nen.
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Wir 
bauen eine 
LEGO-Stadt
Vom 10.10.2023 - 13.10.2023 können 
Kinder von 8 bis 12 Jahren im Gemein-
dehaus der Immanuel-Gemeinde in 
Longerich ihre eigene LEGO-Stadt 
bauen. Herauskommen soll eine Stadt, 
die auf die Wünsche der Kinder und 
ihre Sicht auf eine nachhaltige und 
ressourcenschonende Gestaltung 
der   Umwelt Rücksicht nimmt. Lego-
Bautage sind eine tolle Möglichkeit, 
gemeinsam etwas zu erschaffen, sie  
fördern Kreativität und Phantasie und 
machen einfach Spaß.

Das Lego-Projekt findet in Kooperati-
on mit der Ev. Hoffnungsgemeinde im 
Kölner Norden statt. Die Kinder reisen 
am Dienstag, 10.10.2023 in Worringen 
an und deponieren ihre Schlafsachen 

in unserer Übernachtungsstätte (Ev. 
Gemeindezentrum der Friedenskir-
che in Worringen), Nach einem ers-
ten Kennenlernen fahren die Kinder 
gemeinsam mit ihren Teamern in die 
Immanuel-Gemeinde nach Longerich, 
um dort in das Thema der LEGO-Stadt 
einzusteigen. Selbstverständlich ist 
für eine gesunde und ausgewogene 
Ernährung der jungen „Architekten“ 
sowie ausreichend Zeit für Spiel und 
Spaß gesorgt. Für Donnerstag ist ein 
besonderes Ferienerlebnis, ein Aus-
flug geplant. Noch sind einige Plätze 
frei.

Anmeldung und nähere Auskünfte 
über Ina Fimpeler 
ina.fimpeler@ekir.de
0177 720 65 04

Für die Vorbereitung, Durchführung 
und Nachbereitung der LEGO-Bau-
tage suchen wir EUCH  Ehrenamtli-
che, die in der Zeit vom 09.10.2023 
– 14.10.2023 an einem oder mehreren 
Tagen Zeit und Lust haben die LEGO-
Bautage zu unterstützen melden sich 
gerne bei:

Anmeldung und nähere Auskünfte
über Ina Fimpeler.

GEMEINDELEBEN
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REFORMATIONSFEIER 2023
Diese Generation! 

Schöpfung zwischen 
Ohnmacht und Ho nung

DIENSTAG
31. OKTOBER 2023

18 UHR

TRINITATISKIRCHE
FILZENGRABEN 4

50676 KÖLN

Predigt
Oberkirchenrätin 

Dr. Wibke Janssen 

Musik
Oratorienchor Köln

kirche-koeln.de
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Gottesdienste und
Veranstaltungen bis März

September 2023

Samstag, 23.09.
14 bis 16 Uhr: Kinderchorprojekt 
Erlöserkirche Weidenpesch

18.00 Uhr: Dämmerschoppen: kalte 
Getränke und leckeres Essen
Immanuelkirche Longerich

Sonntag, 24.09.
10.45 Uhr: Erntedankgottesdienst  
mit Gospelchor 
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin Christina Schlarp)
anschließend Gemeindefest 
mit Posaunenchor

Montag, 25.09. 
16.00 Uhr: Gottesdienst 
Seniorenzentrum Phönix Weidenpesch
(mit Pfarrerin Susanne Zimmermann)

19.00 Uhr: Lust auf Bibellesen?
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin Christina Schlarp)

Dienstag, 26.09.
16.00 Uhr: Freiraum: Angebot für Men-
schen in neuen Lebensphasen
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin i.R. Andrea Mathé)

Donnerstag, 28.09.
19.00 Uhr:
Gemeinsame Presbyteriumssitzung
Erlöserkirche Weidenpesch

Samstag, 30.09.
14 bis 16 Uhr: Kinderchorprojekt 
Erlöserkirche Weidenpesch

Oktober 2023

Sonntag, 01.10.
10.45 Uhr: Familiengottesdienst und 
Tauferinnerungsfest mit Kinderchor: zum 
Thema "Wasser"
Erlöserkirche Weidenpesch
(mit Superintendent Markus Zimmermann 
und Pfarrerin Susanne Zimmermann)
anschließend Grillfest

Sonntag, 08.10.
10.45 Uhr: Gottesdienst
Immanuelkirche Longerich
(mit Superintendent Markus Zimmermann)

Montag, 09.10. 
16.00 Uhr: Gottesdienst 
Seniorenzentrum Phönix Nippes
(mit Pfarrerin Christina Schlarp)

20
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19.00 Uhr: Lust auf Bibellesen?
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin Christina Schlarp) 

Dienstag, 10.10. 
Legobautage für Kinder
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin Christina Schlarp)

09.30 Uhr: Frauenkreis: Frauenthema
Erlöserkirche Weidenpesch
(mit Pfarrerin Christina Schlarp)

16.00 Uhr: Freiraum: Angebot für 
Menschen in neuen Lebensphasen
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin i.R. Andrea Mathé)

Sonntag, 15.10.
10.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst
Erlöserkirche Weidenpesch
(mit Pfarrerin Christina Schlarp)

Sonntag, 22.10.
10.45 Uhr: Gottesdienst
Immanuelkirche Longerich
(mit Prädikantin Dr. Beate Lehndorff)  

12.00 Uhr: Familiengottesdienst
zum Abschluss des Kinderkirchen(t)räume-
Weges mit einem großen Kinderabendmahl
Nathanael-Kirche

Montag, 23.10.
16.00 Uhr: Gottesdienst
Seniorenzentrum Phönix Weidenpesch
(mit Pfarrerin Susanne Zimmermann)

19.00 Uhr: Lust auf Bibellesen?
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin Christina Schlarp)

Dienstag, 24.10.
15.00 Uhr: Offenes Singen fur Senioren
Immanuelkirche Longerich

16.00 Uhr: Freiraum: Angebot für 
Menschen in neuen Lebensphasen
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin i.R. Andrea Mathé)

19.00 Uhr: 
Gemeinsame Presbyteriumssitzung
Immanuelkirche Longerich

Donnerstag, 26.10.
19.30 Uhr: Den Glauben bekennen aus Tra-
dition, aus Pflicht oder aus Überzeugung? 
Theologie für Nicht-Theolog(inn)en
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin i.R. Andrea Máthé und 
Pfarrer i.R. Harald Kampmann)

Samstag, 28.10.
10.13 Uhr: FrauenReden zu Tisch zum 
Reformationstag: „Jetzt ist die Zeit... für 
Solidarität und Gerechtigkeit!“
Ev. Kirche Weiden

Sonntag, 29.10.
10.45 Uhr: Gottesdienst
Erlöserkirche Weidenpesch
(mit Superintendent Markus Zimmermann)

18.00 Uhr: Taizé-Andacht
Erlöserkirche Weidenpesch
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Montag, 30.10.
19.00 Uhr: WiLo: "Willkommen in Longe-
rich" - eine Initiative der Evangelischen und 
Katholischen Gemeinden in Longerich
Immanuelkirche Longerich 

Dienstag, 31.10.
18.00 Uhr: Reformationsfeier: Schöpfung 
zwischen Ohnmacht und Hoffnung
Trinitatis Kirche (Filzengraben 4, Köln)

November 2023

Sonntag, 05.11.
10.45 Uhr: Gottesdienst mit der "Grey and 
Blue Blues Band" und Abendmahl
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrin Susanne Zimmermann und 
Pfarrer Christoph Borries)

12.00 Uhr: Gemeindeversammlung für die 
Ev. Immanuel-Gemeinde Köln-Longerich
Immanuelkirche Longerich

18.00 Uhr: Blaue Stunde
Erlöserkirche Weidenpesch
(mit Superintendent Markus Zimmermann)

Montag, 06.11.
16.00 Uhr: Gottesdienst 
Seniorenzentrum Phönix Nippes
(mit Pfarrerin Christina Schlarp) 

19.00 Uhr: Lust auf Bibellesen?
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin Christina Schlarp)

Dienstag, 07.11.
09.30 Uhr: Frauenkreis
Immanuelkirche Longerich

Donnerstag, 09.11.
19.00 Uhr: Ökumenisches Gedenken an 
die Reichsprogromnacht am 9.11.1938
St. Quirinus (Bergstraße 89, Mauenheim)

Sonntag, 12.11. Erlöserkirche Weidenpesch
10.45 Uhr: Gottesdienst
(mit Pfarrerin Christina Schlarp)

12.00 Uhr: Gemeindeversammlung der Ev. 
Kirchengemeinde Mauenheim-Weidenpesch 

Montag, 13.11.
19.00 Uhr: Lust auf Bibellesen?
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin Christina Schlarp)

Dienstag, 14.11.
16.00 Uhr:  Freiraum: Angebot für 
Menschen in neuen Lebensphasen
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin i.R. Andrea Mathé)

Donnerstag, 16.11.
18.00 Uhr: SoulCollage: mit Fotos 
innere Bilder gestalten
Erlöserkirche Weidenpesch
(mit Pfarrerin Susanne Zimmermann)

Sonntag, 19.11.
10.45 Uhr: Gottesdienst
Immanuelkirche Longerich
(mit Superintendent Markus Zimmermann)
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18.00 Uhr: Taizé-Andacht 
Erlöserkirche Weidenpesch

Mittwoch, 22.11.
19.00 Uhr: Ökumenischer Buß- und 
Bettag-Gottesdienst
Erlöserkirche Weidenpesch
(mit Pfarrerin Susanne Zimmermann und 
Past. Ref. Markus Sprenger)

Donnerstag, 23.11.
19.00 Uhr:
Gemeinsame Presbyteriumssitzung
Erlöserkirche Weidenpesch

Sonntag, 26.11.
10.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst am 
Ewigkeitssonntag mit Orchester
Erlöserkirche Weidenpesch
(mit Pfarrerin Christina Schlarp)

18.00 Uhr: Orgelkonzert anlässlich des 
50 jährigen Orgeljubiläums
Erlöserkirche Weidenpesch
(mit Michael Burt und Jens-Peter Enk)

Montag, 27.11.
16.00 Uhr: Seniorenzentrum 
Phönix Weidenpesch
(mit Pfarrerin Susanne Zimmermann)

Dienstag, 28.11.
16.00 Uhr: Freiraum: Angebot für 
Menschen in neuen Lebensphasen
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin i.R. Andrea Mathé) 

Donnerstag, 30.11.
19.30 Uhr: Den Glauben bekennen aus 
Tradition, aus Pflicht oder aus Überzeugung? 
Theologie für Nicht-Theolog(inn)en
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin i.R. Andrea Máthé und 
Pfarrer i.R. Harald Kampmann)

Dezember 2023

Samstag, 02.12.
14.00 Uhr: Vernissage mit Werken von 
Luisa Schatzmann
Erlöserkirche Weidenpesch

15.00 Uhr: Adventsmarkt mit Kirchenchor
Erlöserkirche Weidenpesch

Sonntag, 03.12.
10.45 Uhr: 60 Jahre Immanuelkirche 
Festgottesdienst mit Posaunenchor
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin Susanne Zimmermann)

Montag, 04.12.
16.00 Uhr: Gottesdienst 
Seniorenzentrum Phönix Nippes
(mit Pfarrerin Christina Schlarp) 

19.00 Uhr: Lust auf Bibellesen?
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin Christina Schlarp)

Dienstag, 05.12.
09.30 Uhr: Frauenkreis Weihnachtsfeier
Immanuelkirche Longerich
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Donnerstag, 07.12.
15.00 Uhr: Senioren-Adventsfeier
Erlöserkirche Weidenpesch
(mit Pfarrerin Christina Schlarp und 
Pfarrerin Susanne Zimmermann)

Sonntag, 10.12.
18.00 Uhr: Fest der neun Lesungen und 
Lieder: mit dem Kirchenchor
Erlöserkirche Weidenpesch
(mit Pfarrerin Christina Schlarp, 
Michael Burt und Team)

Dienstag, 12.12.
16.00 Uhr: Freiraum: Angebot für 
Menschen in neuen Lebensphasen
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin i.R. Andrea Mathé)

Donnerstag, 14.12.
15.00 Uhr: Senioren-Adventsfeier
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin Christina Schlarp und 
Pfarrerin Susanne Zimmermann)

Sonntag, 17.12.
10.45 Uhr: Gottesdienst mit Gospelchor
Immanuelkirche Longerich
(mit Superintendent Markus Zimmermann)

Montag, 18.12.
16.00 Uhr: Gottesdienst 
Seniorenzentrum Phönix  Weidenpesch 
(mit Pfarrerin Susanne Zimmermann)

19.00 Uhr: Lust auf Bibellesen?
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin Christina Schlarp)

Dienstag, 19.12.
19.00 Uhr:
Gemeinsame Presbyteriumssitzung
Immanuelkirche Longerich

Samstag, 23.12.
18.00 Uhr: Konzert der Jugendchöre 
an St. Bernhard
Immanuelkirche Longerich

Sonntag, 24.12. Heiligabend
14.30 Uhr: Familiengottesdienst
Erlöserkirche Weidenpesch
(mit Pfarrerin Susanne Zimmermann)

15.00 Uhr: Familiengottesdienst
Immanuelkirche Longerich
(mit Prädikantin Dr. Beate Lehndorff und 
KiGo-Team)

16.00 Uhr: Familiengottesdienst
Erlöserkirche Weidenpesch
(mit Pfarrerin Susanne Zimmermann)

17.00 Uhr: Christvesper
Immanuelkirche Longerich
(mit Superintendent Markus Zimmermann)

18.30 Uhr: Christvesper
Erlöserkirche Weidenpesch
(mit Superintendent Markus Zimmermann)

23.00 Uhr: Christmette
Erlöserkirche Weidenpesch
(mit Pfarrerin Christina Schlarp)
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Montag, 25.12. 
18.00 Uhr: 1. Weihnachtstag
Gottesdienst 
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrer i.R. Harald Kampmann)

Dienstag, 26.12.
10.45 Uhr: 2. Weihnachtstag
Abendmahlsgottesdienst
Erlöserkirche Weidenpesch
(mit Pfarrerin Christina Schlarp)

Sonntag, 31.12.
17.00 Uhr: Gottesdienst
Erlöserkirche Weidenpesch
(mit Pfarrerin Susanne Zimmermann)

Januar 2024

Sonntag, 01.01.
15.00 Uhr: Gottesdienst an Neujahr
Immanuelkirche Longerich
(mit Superintendent Markus Zimmermann) 

Sonntag, 07.01.
10.45 Uhr: Gottesdienst 
Erlöserkirche Weidenpesch
(mit Pfarrerin Christina Schlarp) 

Montag, 08.01.
19.00 Uhr: Lust auf Bibellesen?
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin Christina Schlarp)

Dienstag, 09.01.
09.30 Uhr: Frauenkreis: Auslegung der 
Jahreslosung "Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe"
Immanuelkirche Longerich

16.00 Uhr: Freiraum: Angebot für 
Menschen in neuen Lebensphasen
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin i.R. Andrea Mathé)

Festwochenende zur Freier der Fusion

Samstag, 13.01. 
Erlöserkirche Weidenpesch  
16.00 Uhr: Kaffeetafel 
Stationenlauf mit Challenges,Begegnungs-
Bingo, Präsentation der Veedelsbank, 
Zaubern mit Martin Sorol

18.00 Uhr: Vorglühen auf dem Vorplatz 
mit Posaunenchor und Potluck-Buffet

19 - 21 Uhr: Abend der Begegnung mit 
Gospelchor, offenem Singen, 
Kennenlernen, Spielen, Beiträgen aus 
den Gemeinden, Fusions-Cocktail-Bar

Sonntag, 14.01. 
Immanuelkirche Longerich
10.45 Uhr: Herzlichen Glückwunsch 
Ev. Begegnungsgemeinde Köln!
Festgottesdienst mit Kirchenchor 
und Orchester 
(mit Pfarrteam)
anschließend Sektempfang
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Sonntag, 21.01.
10.45 Uhr: Jugendgottesdienst
Erlöserkirche Weidenpesch
(mit Pfarrerin Christina Schlarp)

Dienstag, 23.01.
16.00 Uhr: Freiraum: Angebot für 
Menschen in neuen Lebensphasen
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin i.R. Andrea Mathé)

Donnerstag, 25.01.
19.30 Uhr: Den Glauben bekennen aus Tra-
dition, aus Pflicht oder aus Überzeugung? 
Theologie für Nicht-Theolog(inn)en
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin i.R. Andrea Máthé und Pfarrer 
i.R. Harald Kampmann)

Samstag, 27.01.
09.30 Uhr: Frühstück für Frauen
Erlöserkirche Weidenpesch

Sonntag, 28.01.
10.45 Uhr: Gottesdienst
Immanuelkirche Longerich
(mit Superintendent Markus Zimmermann)

18.00 Uhr: Taizé-Andacht
Erlöserkirche Weidenpesch

Februar 2024

Sonntag, 04.02., 10.45 Uhr
Gottesdienst
Erlöserkirche Weidenpesch
(mit Pfarrerin Susanne Zimmermann)

Sonntag, 11.02.
10.45 Uhr: Gottesdienst
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin Christina Schlarp)

18.00 Uhr: Blaue Stunde
Wir singen Karnevalslieder
Erlöserkirche Weidenpesch 
(mit Michael Burt)

Mittwoch, 14.02.
19.00 Uhr: Beginn der 7 Wochen ohne 
Aktion „Komm rüber! Sieben Wochen 
ohne Alleingänge“
Motivationstreffen der Fastengruppe
Erlöserkirche Weidenpesch
(mit Pfarrerin Susanne Zimmermann)

Donnerstag, 15.02.
18.00 Uhr: SoulCollage: mit Fotos
innere Bilder gestalten
Erlöserkirche Weidenpesch
(mit Pfarrerin Susanne Zimmermann)

Sonntag, 18.02.
10.45 Uhr: Konfirmandengottesdienst
Erlöserkirche Weidenpesch
(mit Pfarrerin Christina Schlarp und 
Pfarrerin Friederike Fischer)
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Dienstag, 20.02.
15.00 Uhr: Offenes Singen für Senioren 
Immanuelkirche Longerich

Sonntag, 25.02.
10.45 Uhr: Gottesdienst zur Fastenzeit: 
,,Komm rüber! Sieben Wochen 
ohne Alleingänge''
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin Susanne Zimmermann)

18.00 Uhr: Taizé-Andacht
Erlöserkirche Weidenpesch

Dienstag, 27.02. 
16.00 Uhr: Freiraum: Angebot für 
Menschen in neuen Lebensphasen
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin i.R. Andrea Mathé)

19.00 Uhr: Länderabend zum 
Weltgebetstag
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin Christina Schlarp)

Donnerstag, 29.02.
19.30 Uhr: Den Glauben bekennen aus 
Tradition, aus Pflicht oder aus Überzeugung?
Theologie für Nicht-Theolog(inn)en
Immanuelkirche Longerich
(mit Pfarrerin i.R. Andrea Máthé und 
Pfarrer i.R. Harald Kampmann)

März 2024

Freitag, 01.03.
17.00 Uhr: Weltgebetstag 2024 aus 
Palästina: "...durch das Band des Friedens"
St. Quirinus (Bergstraße 89, Mauenheim)

Sonntag, 03.03.
10.45 Uhr: Gottesdienst
Erlöserkirche Weidenpesch
(mit Pfarrerin Susanne Zimmermann und 
Vikarin Johanna Menzemer)

27
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Wöchentliche Angebote

montags 

14.30 Uhr 
Seniorenkreis 
Erlöserkirche Weidenpesch

19.30 Uhr
Probe Philipp Nicolai-Kirchenchor
Erlöserkirche (nicht in den Schulferien)

mittwochs 

18.30 Uhr 
Nähselbsthilfegruppe
Immanuel-Gemeindesaal

18.00 Uhr Probe Posaunenchor
Immanuelkirche (nicht in den Schulferien)

19.30 Uhr 
Probe Gospelchor InTact-Singers
Erlöserkirche (nicht in den Schulferien)

donnerstags

18.00 Uhr 
Probe Kammerorchester
Immanuelkirche (nicht in den Schulferien)

14-tägige Angebote

donnerstags 15.00 Uhr
Nachbarschaftskreis Mittendrin, 
Café Mobilé

Monatliche Angebote 

Jeden ersten Dienstag im Monat
9.30 Uhr
Frauenkreis Immanuel-Gemeindesaal

Kindergottesdienst-
Vorbereitungsabende

Zeitpunkt und Ort bei Karin Schiefer
erfragen: 0221 59 95 482
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… bis einschließlich 21. August 2023

Trauungen, Taufen und 
Sterbefälle

Verstorben sind:

Getauft wurden:

Getraut wurden:
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Theologie für Nicht-Theolog(inn)en
Den Glauben bekennen – aus Traditi-
on, aus Pflicht oder aus Überzeugung

Sowohl in der evangelischen als auch 
in der katholischen Kirche wird sonn-
tags im Gottesdienst in der Regel ein 
Glaubensbekenntnis gesprochen. Das 
Bekannteste ist das sogenannte Apos-
tolische Glaubensbekenntnis, das aller-
dings nicht von den Aposteln stammt. 
Viele ältere Menschen sprechen es 
auswendig mit, aber manche tun es nur 
noch mit Zögern bei Sätzen wie z.B. „ge-
boren von der Jungfrau Maria“. Müssen 
wir das nachsprechen und glauben, was 
uns von der Tradition vorgegeben wird? 
Welche Bedeutung hatten die verschie-
denen Glaubensbekenntnisse in der 
Frühzeit der christlichen Gemeinden? 
Welche Konflikte haben sie gelöst, aber 
auch ausgelöst? Können wir heute die 
alten Bekenntnisse überhaupt noch ver-
stehen und aus Überzeugung mitspre-
chen? Wie hören sich aktuelle Bekennt-
nisse an? Und wie würde unser eigenes 
Bekenntnis lauten?

Donnerstag, 26. Oktober 2023
Der Ursprung der Bekenntnisse im AT 
und NT

Donnerstag, 30. November 2023
Frühkirchliche Bekenntnisse und ihre re-
ligiöse und politische Bedeutung

Donnerstag, 25. Januar 2024
Das Apostolische Glaubensbekenntnis 
-Pflichtprogramm oder Ausdruck per-
sönlichen Glaubens?

Donnerstag, 29. Februar 2024
Bekenntnisse aus dem 20. Und 21. Jahr-
hundert - nur andere Sprache für den-
selben Inhalt oder mehr?

Donnerstag, 21. März 2024
Glauben bekennen heute - Einladung 
zu eigenen Versuchen

Das Seminar »Theologie für Nicht-
Theolog:innen« wird an den angegebe-
nen Donnerstag – Abenden von 19.30 
Uhr - 21.00 Uhr geleitet von Pfarrerin 
i. R. Andrea Máthé und Pfarrer. i. R. 
Harald Kampmann und findet statt im 
Gemeindezentrum an der Immanuel-
kirche in Köln - Longerich, Paul - Hum-
burg -Straße.

Vor oder nach jedem Abend gibt es 
eine ausführliche Dokumentation. Sie 
können jeden Abend einzeln besuchen, 
aber Sie bleiben natürlich besser »auf 
dem Laufenden«, wenn Sie regelmäßig 
teilnehmen.

Kontaktadresse
Pfr. i. R. Harald Kampmann
Pfarrerin i. R. Andrea Máthé
Tel. 0221 29 49 78 50
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Theologie für Nicht-Theolog(inn)en

Seit vielen Jahrzehnten gibt es in un-
seren Gemeinden jeweils Besuchs-
dienstkreise. Nun sind auch wir fusio-
niert und freuen uns auf die Besuche 
bei den Geburtstagskindern unse-
rer Gemeinde, die 80 Jahre oder äl-
ter werden. Auf dem Foto sieht man 
das Team, dem Verstärkung immer 
willkommen ist. Wenn Sie Freude an 
Gesprächen mit ganz unterschiedli-
chen Menschen haben, dann melden 
Sie sich gerne bei Pfarrerin Christina 
Schlarp.

Da die Pfarrerinnen nicht mehr – wie 
früher - jede und jeden besuchen kön-
nen, die einen runden Geburtstag 
feiern, hatten wir am 25. Mai und am 
1. Juni alle runden Geburtstage mit 
einer Einladung in unsere Gemein-
dehäuser gefeiert. Wir haben viel ge-
sungen - Lieder, die sich die Geburts-
tagkinder wünschen durften - hörten 
kölsche Geschichten, haben Kaffee 
und Kuchen genossen und ein lusti-
ges Quiz gab es auch . Im Jahr 2024 
werden wir wieder zu einem solchen 
Fest einladen.

In der Zwischenzeit treffen wir Sie 
gerne in unserem Seniorenclub in 
Weidenpesch, der jeden Montag um 
14.30 Uhr in der Erlöserkirche stattfin-

det, oder im Mittendrin-Kreis, der alle 
14 Tage donnerstags im Haus Mobile 
zusammenkommt.

Außerdem möchten wir alle Longe-
richer Senioren und Seniorinnen zu 
einem offenen Seniorentreff ins Ge-
meindehaus der Immanuelkirche ein-
laden. Willkommen sind uns natürlich 
auch Menschen aus den anderen Vee-
deln unserer (künftigen) Begegnungs-
gemeinde. Wir wollen miteinander 
singen, quizzen und bei Kaffee und 
Kuchen miteinander ins Gespräch 
kommen. Folgende Termine stehen 
dafür schon fest

Dienstag, der 24.10.23 und 20.02.24, 
jeweils von 15 bis 17 Uhr. Damit wir 
wissen, wieviel Kuchen wir bestellen 
müssen, freuen wir uns auf Ihre An-
meldung über das Gemeindebüro.

Wir feiern Geburtstag mit Ihnen - 
Der Besuchsdienst stellt sich vor
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Kirche ist da, wo die Menschen sind. 
Und wo Menschen sind, da findet Be-
gegnung statt. Es ist uns daher als 
Pfarrteam wichtig, zusammen mit den 
hauptamtlich und ehrenamtlich Mitar-
beitenden und den Gemeindemitglie-
dern einladende Orte und Möglichkei-
ten der Begegnung zu schaffen und 
zu gestalten. An diesen Orten Gottes 
Nähe zu spüren, zum Glauben einzula-
den, Gottes Liebe weiterzugeben und 
einfach  im Großen wie im Kleinen Ge-
meinschaft zu erleben, das wollen wir.

Aus diesem Grund finden in diesem 
Jahr vor der Fusion viele kreative Tref-
fen in kleinen und großen Runden statt, 
in denen wir das große Fusionsfest am 
Wochenende 13./14.01.2024 planen, 
aber auch mit viel Freude ein „Jahres-
programm der Begegnungen“ entwi-
ckeln.

Viele dieser Begegnungsmöglichkeiten 

und Veranstaltungen zeigen  das Poten-
tial und die Schwerpunkte unserer jetzi-
gen und zukünftigen Gemeindearbeit.

Inhaltliche Schwerpunkte der Begeg-
nungsgemeinde sind:
1. Kinder- und Familienarbeit (zwei Ki-
tas, religionspädagogische Arbeit, Fa-
miliengottesdienste, Gemeindefreizeit, 
Kinderfreizeit)
2. Jugendarbeit und Konfirmandenar-
beit (Verzahnung und Profilierung des 
modularen Konzepts mit den haupt-
amtlichen Jugendleiterinnen, zusätzlich 
z.B. Teamer-Arbeit, Freizeiten, Theater-
projekte) 
3. Kirchenmusik: 75% B-Stelle, Chorar-
beit, Orchester, Posaunenchor, Planung 
von Jugend- und Kinderprojekten
4. Kirchraumentwicklung und Gebäude-
management, konzeptionelle Überle-
gungen und Umsetzungen im Blick auf 
den gemeindlichen Gebäudebestand, 
auch aufgrund der durch die Landessy-

Mit Kreativ-Werkstätten und 
Spinnstuben zum 
„Jahresprogramm der 
Begegnungen“ und zur 
Leitbildentwicklung 
Ev. Begegnungsgemeinde Köln

GEMEINDELEBEN 
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node beschlossene Pflicht zur energe-
tischen Sanierung kirchlicher Gebäude 
5. Begegnungen mit Nachbarn und 
Neuankömmlingen (z.B. Willkommen 
in Longerich), Quartiersarbeit (Kölsch 
Hätz, Herzenssprechstunde) 
6. Bezirksübergreifende Gestaltung 
und Verantwortung von Erwachsenen-
bildung, Diakonie, Quartiersarbeit, Se-
niorenarbeit, Öffentlichkeitsarbeit und 
Seelsorge 

Ziel: Sicherung der pfarramtlichen Ver-
sorgung und Gemeindearbeit, Entlas-
tung und Abwicklung von Arbeitsberei-
chen, die nicht (mehr) geleistet werden 

können, Vorbereitung für die Reduktion 
des Pfarrdienstes auf eine Pfarrstelle bis 
zum Ruhestand des Pfarrteams. 

Das Logo mit den fünf Broten und 
zwei Fischen an der Erlöserkirche steht 
für die Gastfreundschaft Jesu rund um 
unsere beiden Kirchräume. Sie sind heu-
te und in Zukunft bleibende und wichti-
ge Orte der Begegnung mit Gott, mit 
anderen Menschen und mit uns selbst.

Susanne Zimmermann
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Was macht man, wenn das Leben 
auf einmal völlig neue Räume bietet, 
zum Beispiel mit Beginn des Ruhestan-
des? Da ergeben sich plötzlich neue 
Möglichkeiten die Tage zu füllen. Viel-
leicht wartet ein Hobby, für das bisher 
die Zeit fehlte. Da gibt es möglicher-
weise auch Menschen, mit denen end-
lich mehr Verabredungen möglich sind. 
Oder es werden Pläne umgesetzt, die 
lange auf die Seite geschoben wurden: 
endlich mehr reisen, einfach mal faul in 
der Sonne liegen, die Wohnung gründ-
lich aufräumen …

Manch einer weiß mit seiner freien Zeit 
aber auch kaum etwas anzufangen. Da 
kann es guttun, mit anderen gemein-

sam Freiräume zu entdecken und zu 
gestalten. 

Seit einigen Monaten treffen sich meh-
rere Frauen und Männern zu einem 
angeregten Austausch über die schö-
nen und schwierigen Seiten der neuen 
Lebensphase. Alle, die Interesse haben 
mitzumachen, sind herzlich willkommen.

Die Treffen sind in der Regel am 2. und 
4. Dienstag im Monat im Gemeindezen-
trum an der Immanuelkirche von 16 bis 
18 Uhr. Die nächsten Termine sind: 

24. Oktober, 14. und 28. November, 
12. Dezember 2023, 09. und 23. Janu-
ar, 27. Februar, 12. und 26. März 2024.

,,Freiraum‘‘
ein Angebot für Menschen in einer neuen Lebensphase

Jubelkonfirmation am Palmsonntag 2023, an der 44 Jubilare aus Longerich und 
Mauenheim-Weidenpesch teilnahmen und mit der Gemeinde ihren besonderen 
Festtag feierten. Für drei JubilarInnen lag die Konfirmation bereits 80 Jahre zurück!

34
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Jetzt ist die 
Zeit – Hoffen. 
Machen.
Eine Delegation der beiden Presby-
terien und ihren Familien aus Mauen-
heim, Weidenpesch und Longerich 
feierte, betete, diskutierte und sang 
enthusiastisch fünf Tage lang vom 
7. bis 11. Juni auf dem Evangeli-
schen Kirchentag in Nürnberg mit 
rund 70.000 Dauerteilnehmenden. 
Für die neue Begegnungsgemeinde 
brachten sie viele Anregungen mit.

Neuer Arbeitskreis: Gestaltung

Auf dem Weg zur Begegnungsge-
meinde Köln möchten wir auch unse-
re Kirchen- und Gemeinderäume so 
gestalten und weiterentwickeln, dass 
sie Begegnungen ermöglichen und 
fördern. Die Kirchraumentwicklung 
und das Gebäudemanagement sind 
ein wichtiger Schwerpunkt unserer zu-
künftigen Gemeindearbeit.
Eine begegnungsfördernde Kirche 
braucht Räume für Ruhe und Bewe-
gung, Begegnung, Vortrag und Aus-
tausch, Tanz und das Teilen von Mahl-
zeiten.
Die Atmosphäre soll warm, offen, ein-
ladend und im Kirchraum würdig, hell, 
geheimnisvoll und ästhetisch sein. 
Wie können wir Begegnungsmöglich-
keiten mit Gott und Menschen im Got-
tesdienstraum und seinen Emporen, 
Vor- und Nebenräumen schaffen?
Wie fördern wir Begegnungsmög-
lichkeiten vor und nach dem Gottes-
dienst?
Wie gehen wir dabei mit dem Sitz-
Mobiliar und den Prinzipalstücken, 
wie dem Altar, Kanzel und Taufbecken 
um? Kreativ und wertschätzend wollen 
wir Ideen sammeln, in der Umsetzung 
ausprobieren und Leitlinien für die 
Ausstattung und Gestaltung des Got-
tesdienstraumes erarbeiten.
In der Erlöserkirche freut sich der Ge-
staltungskreis über Unterstützung 
und Mitdenken aus Longerich. In Lon-

gerich gibt es inzwischen eine kleine 
Gruppe, die sich der Gestaltung der 
Immanuelkirche und ihrer Räume an-
nehmen möchte. Wer denkt und macht 
noch mit?

Susanne Zimmermann 

mit Schwerpunkt Immanuelkirche im Rahmen der Kirchraumentwick-
lung unserer neuen Ev. Begegnungsgemeinde Köln  
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Frauenmahl am Morgen 
im Kirchenkreis Köln-Nord

Samstag, 28. Oktober 2023
9.30 bis 13 Uhr
Evangelische Kirche Weiden

Anmeldung unter: 
Telefon 0221/8209051

im Kirchenkreis
K

öl
n

-N
or

dFrauenmahl
am Morgen

JETZT!
ist die Zeit für      
Solidarität 
& Gerechtigkeit! 
Kölnerinnen damals und heute 
kämpfen weiter.

Mit der Revolutionärin und Frauenrechtlerin 
Matilde Franziska Anneke (1817-1884)  
gehen wir auf Spurensuche nach unseren  
eigenen Träumen und was aus ihnen  
geworden ist. 
Mit Melek Henze hören wir auf die Stimme  
einer Frau von heute. Sie setzt sich für  
die Integration und Gleichberechtigung  
verschiedener Kulturen ein und kämpft  
gegen Armut.
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Weltgebetstag 
2024 aus 
Palästina 
"...durch das Band des Friedens"

So lautet der offizielle deutsche Titel 
des Weltgebetstages 2024 aus Paläs-
tina.

In ökumenischer Vielfalt haben christ-
liche Frauen in Palästina den Gottes-
dienst erarbeitet. Dabei mussten sie 
auf weiten Strecken online zusammen-
kommen. Zum einen bedingt durch 
die Einschränkungen während der 

Corona-Pandemie, zum andern we-
gen der besonderen Herausforderun-
gen ihrer alltäglichen Lebensbedin-
gungen in einem militärisch besetzen 
und kontrollierten Land.

Wenn wir auf die Stimmen der pa-
lästinensischen Christinnen hören, 
wird ihre Hoffnung auf Frieden, aber 
ebenso auch ihr Leiden an der un-
friedlichen Wirklichkeit deutlich. Es ist 
wichtig, zuzuhören, wahrzunehmen 
und insbesondere für unterschiedli-
che Sichtweisen offen zu sein, die die 
Wirklichkeit unterschiedlich deuten 
und weitergeben, um Diskussionsräu-
me für verschiedene Erfahrungen zu 
bieten.

Gefeiert wird der Weltgebetstag
weltweit am Freitag, den 1. März 
2024. Der Ökumenische Gottesdienst 
für unsere Gemeinden findet um 17 
Uhr in der katholischen St. Quirinus 
Kirche in Mauenheim, Bergstraße 89 
statt. 

Vorher wird es einen Länderabend
mit Bildern und Raum für Diskussio-
nen geben am 27. Februar 2024 um 
19 Uhr im Gemeindehaus in Longe-
rich, im oberen Saal, Paul-Humburg 
Straße 11.



38

Die Diakoniesammlung hat eine lan-
ge Tradition. Seit mehr als 70 Jahren 
führen evangelische und katholische 
Kirchengemeinden Sammlungen zu-
gunsten diakonischer Arbeit durch. 
Die Diakoniesammlung ist gleichzeitig 
eine der größten ökumenischen Spen-
densammel-Aktionen. Allein im Ge-
biet der drei Landeskirchen Rheinland, 
Westfalen und Lippe beteiligen sich 
jedes Jahr mehr als 400 Gemeinden, 
die rund 1,2 Millionen Euro an Spen-
den sammeln. 

Das Besondere an der Diakoniesamm-
lung: Eine Spende wirkt dreifach! 
Ihre Spende wird aufgeteilt: 60 Pro-
zent der Spendensumme bleibt in der 
Region. Hier wird diakonische Arbeit 
in Ihrer Kirchengemeinde und bei 
Ihrem örtlichen Diakonischen Werk 
unterstützt. Die restlichen 40 Pro-
zent werden vom Diakonischen Werk 
Rheinland-Westfalen-Lippe – Diakonie 

RWL für überregionale Projekte und 
die Beratung von diakonischer Arbeit 
in Gemeinden und Kirchenkreisen ver-
wandt – zum Beispiel für die Kampa-
gnen „Fairer Wohnraum für alle“ und 
gegen Kinderarmut.
Wenn Sie spenden möchten, dann 
freuen wir uns, wenn Sie unter dem 
Stichwort „Diakoniesammlung 2023“ 
eine der folgenden Bankverbindun-
gen nutzen:

Ev. Kirchengemeinde
Mauenheim-Weidenpesch
Sparkasse KölnBonn
IBAN: DE66 3705 0198 1901 1734 25

Ev. Immanuelgemeinde 
Köln-Longerich
Sparkasse KölnBonn
IBAN: DE47 3705 0198 1901 1735 73

Diakoniesammlung
Mut zur Hoffnung

GEMEINDELEBEN
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VIELFALT IST EINE BEREICHERUNG 
Im „Lokal Vielfalt“ begegnen sich Menschen mit und 
ohne internationale Geschichte. Ehrenamtlich Enga-
gierte können sich vernetzen. Es gibt Workshops gegen 
Rassismus und für Partizipation, Unterstützung und 
Sprachkurse für geflüchtete Menschen, Kunst, Kultur 
und Raum für die eigene Kreativität. Im „Lokal Vielfalt“ 
geht es um ein partnerschaftliches Miteinander und 
darum, Köln und die Region noch ein Stück weit bunter 
zu gestalten. Ein Prototyp des „Lokal Vielfalt“ existiert 
bereits im Turmcafé der Evangelischen Gemeinde Köln-
Bilderstöckchen. Dort wird es bereits rege genutzt.

EMPFÄNGER DER DIAKONIESPENDE
Die Diakoniespende 2023/24 soll dafür verwendet wer-
den, das Angebot des „Lokal Vielfalt“ um einen festen, 
zentral gelegenen Standort sowie ein „Lokal Mobil“ zu 
erweitern. Mit dem Ka�eemobil könnten Menschen 
erreicht und dazu eingeladen werden, sich über alle 
kulturellen Unterschiede hinweg zu vernetzen, kennen-
zulernen und von- und miteinander zu lernen. Je mehr 
Menschen sich auf das „Lokal Vielfalt“ einlassen, desto 
größer sind die Chancen, Vorurteile abzubauen und 
Vielfalt als Gewinn für eine demokratische Gesellschaft 
zu verstehen - ein wichtiger Beitrag, um rechtspopulis-
tischen Kräften entgegen zu wirken.

IHRE HILFE WIRKT DOPPELT
Der Evangelische Kirchenverband Köln und Region ver-
doppelt jeden gespendeten Cent bis zu einem Gesamt-
spendenaufkommen in Höhe von 100.000€ im Zeitraum 
vom 01.10.2023 bis zum 30.09.2024.

SPENDEN SIE AN
Ev. Kirchenverband Köln und Region
Stichwort: LOKAL VIELFALT
Kreditinstitut: Kreissparkasse Köln
IBAN: DE10 3705 0299 0000 0044 04
BIC: COKSDE33XXX

20
23

 | 
20

24
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Es ist eine sehr spannende Zeit für die 
Musik in unserer Kirche. Das Jahr 2024 
rückt näher, und wir werden das erste 
offi zielle Jahr unserer Begegnungs-
gemeinde mit einem vielfältigen  
Programm feiern. Allein an unserem 
Begegnungs-Festwochenende wer-
den alle vier musikalischen Ensembles 
(Kirchenchor, Gospelchor, Posaunen-
chor und das Orchester) auftreten! 
Auch an den Sonntagabenden planen 
wir Neues und Spannendes, wie zum 
Beispiel das Taizé-Singen am letzten 
Sonntag im Monat in der Erlöserkir-
che, und weitere klangvolle Orgelkon-
zerte, ebenfalls zur gewohnten „Blau-
en Stunde“.

Taizé-Singen:
sonntags 18 Uhr 29.10.2023; 
19.11.2023; 28.01.2024; 25.02.2024

50 Jahre Philipp Nicolai-Orgel
26.11.2023, 18 Uhr in der 
Erlöserkirche
Nach dem Ewigkeitssonntag-Gottes-
dienst am Vormittag blicken wir auf 
die Adventszeit und feiern das 50. 
Jubiläum unserer Orgel mit einem ge-
meinsamen Benefi z-Orgelkonzert zu-
gunsten der Kirchenmusik. Hören Sie 
ein abwechslungsreiches Programm 
feierlicher Orgelmusik mit allen unse-
rer Orgel verbundenen Organisten 
und Kirchenmusikdirektor Jens-Peter 
Enk aus Wuppertal. 

GEMEINDELEBEN Musik

Zeit für Begegnung mit Musik
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60 Jahre Immanuelkirche, 
03.12.2023, 10.45 Uhr in der 
Immanuelkirche
Den runden Geburtstag der Immanu-
elkirche feiern wir am ersten Advents-
sonntag mit vielen Adventsliedern, 
begleitet vom Posaunenchor, wie 
schon bei der Einweihung der Imma-
nuelkirche 1963. 

Fest der Neun Lesungen und 
Lieder, 10.12.2023, 18 Uhr in der 
Erlöserkirche
Unser traditioneller Abendgottes-
dienst fi ndet am 2. Adventssonntag 
statt, in diesem Jahr mit Orgelbeglei-
tung durch meinen Kollegen Ahyun 
Yu. Hören Sie (und singen Sie) viele 
traditionelle Lieder aus England und 
Deutschland mit dem Philipp-Nicolai-
Kirchenchor. Der Gottesdienst ist in 
seiner ursprünglichen Form ökume-
nisch und wir laden auch unsere ka-
tholischen Freunde aus der Nachbar-
schaft herzlich ein.

Festwochenende: Siehe, ich mache 
alles neu!, 14.01.2024, 10.45 Uhr in 
der Immanuelkirche
Der Kirchenchor und das Orchester 
werden gemeinsam den Festgottes-
dienst gestalten. Zur Aufführung kom-
men etwa eine Auswahl aus Händels 
Messias und der Schlusschoral aus der 
Messe des Kosmos von Michael Lip-
pert: ‚Siehe, ich mache alles neu‘.  Am 
Abend der Begegnung am Samstag, 
den 13. Januar, wirken der Posaunen-
chor und der Gospelchor mit. 

Come together in praise! A gospel 
encounter, 17.03.2024, 18 Uhr in 
der Erlöserkirche
Im Rahmen der Begegnungsfeste 
wird unser Gospelchor (The Intact-
Singers) zusammen mit anderen Chö-
ren aus Köln ein gemeinsames Gos-
pelkonzert veranstalten. Gemeinsam 
mit The Unlimited Voice Company aus 
der Hoffnungsgemeinde Chorweiler 
(Chorleiter Herr Gerald Meier) und 
anderen werden wir unsere Stimmen 
zum Lobpreis erheben. Wir hoffen, 
dass Sie mitsingen und den fröhlichen 
Klang der Gospelmusik mitfeiern kön-
nen. 

Wir freuen uns immer über neue 
Sänger*innen sowie Mitspieler*innen 
in allen unseren musikalischen Ensem-
bles. Egal, ob Sie schon musikalische 
Erfahrung haben oder einfach mal ein 
paar Proben ausprobieren möchten, 
nehmen Sie gerne Kontakt mit Kir-
chenmusiker Michael Burt auf.

Probenzeiten der Musikgruppen:
Philipp Nicolai-Kirchenchor, montags 
ab 19.30 Uhr in der Erlöserkirche
Posaunenchor, mittwochs ab 18 Uhr 
in der Immanuelkirche
Gospelchor, mittwochs ab 19.30 Uhr 
in der Erlöserkirche
Orchester, donnerstags ab 18 Uhr in 
der Immanuelkirche

Kirchenmusiker, Michael Burt
michael.burt@ekir.de
0221 74 59 03 35
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GEMEINDELEBEN Jugend

Am Ziel angelangt –
26 Konfirmandinnen und Konfirmanden wurden am 18. Juni konfirmiert.

Kleine Fotosammlung zu den Konfirmationen in der Erlöserkirche, Weidenpesch 
und  der Immanuel Kirche, Longerich. Im Vorfeld fand am 1. Juni ein festliches Fei-
erabendmahl in der Immanuel Kirche statt, das für alle Teilnehmende eine wunder-
bare Erfahrung war.

Alles ist bereit für das Feierabendmahl 
der Konfis in der Immanuel-Kirche.

Lebhafter Austausch untereinander 
beim Feierabendmahl am 1. Juni.

Gespannte Erwartung vor dem 
Konfirmationsgottesdienst in der 
Erlöserkirche am 18. Juni.

Die Lesung des Evangeliums in der 
Erlöserkirche.

Warten auf die Einsegnung.
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Konfirmiert wurden am 18. Juni wurden in der Erlöserkirche oder der Immanuelkirche:

Konfirmanden 2023

Leander Goldbrunner
Elias Hettinger
Vincent Klemme
Adrian Köhler 
Ida Kripgans
Marcel Maybusch
Carla Möller 
Enya Ilvy Nitzsche

Konfirmiert! 

Einzug in die Immanuel-Kirche.

Erinnerung an den gemeinsamen 
Pilgerweg.

Lea Peters
Charlotte Plewkaq
Janik Porath
Lina Prencipe
Anton Sann
Emily Schneider
Paul Steuder 
Mattis Winter

Margerete Bach
Nike Bertram
Louice Bertram
Anna-Sheerin Brüggen
Noah Bockos-Vetter
Leonie Elbe
Merle Findeis
Jolie Flöck
Lina Franzkowiak

Die frisch Konfirmierten.
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Anerkannte Marte Meo Kita
Kinderwelt Immanuel

GEMEINDELEBEN  Kinder

44

Geschafft – seit dem 17.06.23 ist die Kita 
Kinderwelt Immanuel anerkannte Marte 
Meo Kita! Aber was bedeutet diese 
Zertifi zierung für unsere pädagogische 
Arbeit?
Marte Meo heißt „Aus eigener Kraft“. 
Die so benannte Methode wurde in den 
1970er Jahren entwickelt und bezeichnet 
eine alltagsintegrierte, videogestützte 
Begleitung des Entwicklungsprozesses 
eines Kindes. Kurze Videosequenzen un-
terstützen die Beobachtung der Kinder 
und können einen vertiefenden Blick auf 
die Interessen und den Entwicklungs-
stand eines Kindes geben. Sie dient 
u.a. der Sprachförderung und ist bezie-
hungsaufbauend – nicht nur in der Ein-
gewöhnungsphase.
Genau das ist das Ziel der pädago-

gischen Fachkräfte unserer Kita. Für die 
Zertifi zierung hatten sieben Mitarbei-
tende an einem Kurs zum Marte Meo 
Praktiker teilgenommen, vier weitere 
hatten die Ausbildung schon im Vorfeld 
abgeschlossen. Wir lernten unterstüt-
zende Kommu-nikationsmöglichkeiten 
in unseren Kita-Alltag einzubauen, um 
dadurch die Kinder in unserer Kita noch 
qualifi zierter in ihrer Entwicklung zu un-
terstützen.
Durch die Nutzung kurzer Video-se-
quenzen – und eine positive, dem Kind 
zugewandte Haltung - unterstützen die 
pädagogischen Fachkräfte jedes in Kind 
individuell in seinem Entwicklungs-pro-
zess. Außerdem nutzen wir die Video-
sequenzen zur Refl ektion des pädagogi-
schen Verhaltens  der Fachkräfte und zur 

Anerkannte Marte Meo Kita
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Anerkannte Marte Meo Kita
Kinderwelt Immanuel

Bildungsdokumentation. Die Aufnah-
men können auch in die Ent-wicklungs-
gespräche mit den Eltern einfl ießen.
Wir freuen uns, die Kinder in unserer 
Kita mit der Marte Meo Methode in ihrer 
Entwicklung begleiten zu können.

Carola Vollmann  und  Maren Freund

Neues 
aus dem 
Spatzennest
In unserer Vorschulfreizeit haben wir jede 
Menge tolle Dinge erlebt. Wir haben er-
fahren, wie Kühe leben, Milch gewonnen 
wird und aus Milch/Quark einen leckeren 
Nachtisch gemacht.
Leider hatte der Seiler geschlossen und 
wir konnten kein Seil fertigen, aber dafür 
haben wir im Bach planschen können 
und mit vielen Bechern Wasser das alte 
Mühlrad zum Drehen gebracht.
Am 16. Juni 2023 verabschiedeten wir 
bei unserem Sommerfest die Vorschul-
kinder, aber auch unsere Köchin ,,Rinki“, 
die uns  26 Jahre lang verwöhnt hat und 
nun in den wohlverdienten Ruhestand 
geht.
Auf diesem Wege auch ein herzliches 
Dankeschön an Fanja Raum (Saxophon) 
und Andreas Schenkel (Keyboard), die 
während des Festes für die tolle Live 
Musik gesorgt hatten.

Nach den Ferien werden wir unsere 
neuen Kita-Kinder begrüßen und mit 
der Eingewöhnung beginnen, mit viel 
Geschrei und Weinen. Aber das gehört 
dazu, denn die Kleinen müssen erst ler-
nen, dass sie auch wieder abgeholt wer-
den.
Damit sich auch die neuen Eltern 
kennenlernen, wollen wir zum  ersten 
Mal ein Kennenlern-Picknick im Park der 
Rennbahn veranstalten. Wir sind schon 
ganz gespannt wie es von den Kindern 
und Eltern angenommen wird.
Wer weiß, vielleicht wird es eine neue 
Tradition in unserem Hause?
Aber bis dahin wünschen wir allen Ge-
meindemitgliedern, Eltern und Kindern 
eine wunderschöne, erholsame Som-
merpause!
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Evangelische Immanuel-
Gemeinde Köln-Longerich
Paul-Humburg-Str. 7-11,
50737 Köln
www.immanuel-longerich.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Mauenheim-Weidenpesch
Derfflingerstraße 9, 50737 Köln
www.kirche-mauwei.de

Gemeindebüro Longerich
Paul-Humburg-Str. 7, 50737 Köln
Telefon: 0221 599 24 49
koeln-longerich@ekir.de
Servicezeit: Do. 13 – 16 Uhr

Gemeindebüro
Mauenheim-Weidenpesch
Derfflingerstraße 9, 50737 Köln
Telefon: 0221 74 59 03-10
Fax: 0221 74 59 03-99
Gemeindebuero@Kirche-MauWei.de
Servicezeit: 
Mo. 10 - 13 Uhr erreichbar

Anmeldung zu Veranstaltungen
Telefon: 0221 74 59 03-33

Superintendent 
Markus Zimmermann
Derfflingerstraße 9, 50737 Köln
Telefon: 0221 74 59 03-21
Markus.Zimmermann@ekir.de

Pfarrerin Susanne Zimmermann
Derfflingerstraße 9, 50737 Köln
Telefon: 0221 74 59 03-22
Susanne.Zimmermann@ekir.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pfarrerin Christina Schlarp
Telefon: 0221 74 59 03-23
Christina.Schlarp@ekir.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Vikarin Johanna Menzemer
Telefon: 0221 745903-24
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Küsterin Kerstin Müller
Telefon: 0221 74 59 03-31
Kerstin.Mueller@ekir.de 

Hausmeister Helmut Biecker
(Longerich)
Telefon: 0157 73 82 32 56 
helmutbiecker@gmx.de

Kirchenmusiker Michael Burt
Telefon: 0221 74 59 03-35
Michael.Burt@ekir.de

Jugendleiterin Andera Zaminer
Telefon: 0221 745903-32
Mobil: 0174 79 30 97 8
andrea.zaminer@ekir.de

Jugendleiterin Ina Fimperler
Telefon: 0221 745903-37
Mobil: 0177 79 30 97 8
ina-fimpeler@ekir.de

Jugendleiterin Annika Boden
Telefon: 0221 745903-38

Ev. Kindertagesstätte Spatzennest 
Leiterin Diana Jülicher
Derfflinger Str. 9, 50737 Köln
Telefon: 0221 74 59 03-40
info@evgl-spatzennest.de

WIR SIND FÜR SIE DA
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Kinderwelt Immanuel
Leiterin Carola Vollmann
Paul-Humburg-Str. 7 b, 50737 Köln
Telefon: 0221 599 19 26
kinderwelt-immanuel@kitanord.de
Sprechzeiten: Mi. 9 – 12 Uhr,
Do. 10 – 12 Uhr und 14 – 15.30 Uhr 

Evangelischer Verwaltungs-
verband Köln-Nord
Friedrich-Karl-Str. 101, 50735 Köln
Telefon: 0221 820 90 0
www.evv-koeln-nord.de
evv-koeln-nord@ekir.de

Telefonseelsorge
Telefon: 080 01 11 01 11

Ambulanter Hospizdienst
im Kölner Norden
Volkhovener Weg 174, 50767 Köln
Telefon: 0221 16 82 41 70

AKV Alten- und
Krankenpflegeverein
Köln Longerich e.V.
Info- und Beratungsstelle:
Oldenburger Str. 15, 50737 Köln
Telefon: 0221 974 23 33
pflege@akv-longerich.de
Sprechzeiten: Mo. – Fr. 8 – 14 Uhr

Per Mail auf dem neuesten Stand
Wer auf dem neuesten Stand sein möchte, kann seine Emailadresse in einem unserer 
Gemeindebüros hinterlassen. Dann senden wir Ihnen monatliche Informationen zu 
Veranstaltungen und Gottesdiensten per Mail zu.
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Osteraltar in der Immanuelkirche




